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Presseinformation 

Tourismus-Agentur Lübecker Bucht AöR


Haffkrug schlägt eine gelungene Brücke zwischen gestern und heute
Haffkrug, das wohl älteste Seebad der Lübecker Bucht, war früher ein Fischerdorf - und das sieht man auch heute noch. Seit den 70er Jahren ist es ein Seeheilbad, das sich bei seiner touristischen Entwicklung die angenehme Unaufgeregtheit der Fischer bewahrt hat. Inmitten ländlicher Idylle liegt dieser Ostseeort an einem weißen Pudersandstrand und an seiner Promenade kann das liebevoll restaurierte Fischerboot ‚Haffi‘ entdeckt werden und zwischen reetdeckten Pavillons viele kleine steinerne Meeresbewohner, die an die Ursprünge des Ortes erinnern. Wer den Wurzeln des Ortes erkunden möchte, begibt sich auf den Fischerei-Erkundungspfad, der illustriert den Fischfang vergangener Zeiten ebenso darstellt, wie die Fischarten, die heute an der Ostseeküste zu finden sind. Die alte Fischertradition des Ortes wird von den Einwohner:innen auch heute noch mit der alljährlichen Haffkruger Aalwoche gefeiert, zu der neben regionalen Leckereien aus dem Meer auch traditionell ein geleiteter Festzug mit Aalrittern, Nixen und Neptun gehört.
Direkt am Strand können Wassersportfreund:innen sich ein Surf- oder Stand-up-Paddling-Board bei der Surfschule Haffkrug ausleihen und im Kurpark des Ostseebades, im ‚Haffwiesenpark‘, toben Kinder abseits des Strandlebens auf einem maritimen Spielplatz in einer schönen, grünen Parkanlage mit Schatten spendenden Bäumen. Den Platz in der ersten Reihe gibt es in der HAFFdüün-Strandbar. Zu jeder Jahreszeit ist sie die Adresse für einen Snack, ein gemütliches Getränk, kuscheliges Genießen und Entspannen mit Blick auf Strand und Meer. Im Winter gibt es hier zum Aufwärmen Glühwein und roten Punsch auf der kleinen Terrasse und die Getränkekarte hält auch manch‘ eine Besonderheit bereit. Ein frisches Fischbrötchen auf die Hand bietet die Aalkate und weitere Buden entlang der Fischbrötchenstraße an, die auch durch Haffkrug führt. Das kulinarische Angebot des Ostseebades lädt darüber hinaus zu selbstgebackener Torte an der Strandpromenade ein und auch das erste bio-zertifizierte Restaurant der Region sowie das besondere Restaurant ‚Platzhirsch‘ freut sich auf hungrige Gäste. Wer im Urlaub ein bisschen bummeln und shoppen möchte, findet in Haffkrug entlang der Strandpromenade eine kleine Zeile mit Souvenir-Lädchen, Mode, Praktischem, Schönem und Strandurlaub-Klassikern. 

Als Urlaubsunterkunft können Haffkrug-Gäste zwischen gemütlichen Ferienwohnungen, schönen Ferienhäusern und Campingplätzen wählen. Für eine ganz besondere Nacht nistet man sich in den Schlafstrandkorb ein. Eingekuschelt in frisch bezogene, weiche Decken gibt es hier zum Einschlafen Ostseewellen-Rauschen, Nachthimmel mit Sternegefunkel und am nächsten Morgen werden sie Schlafstrandkorbschläfer:innen von den ersten Sonnenstrahlen geweckt. Über dem Meer liegt dann der Zauber des beginnenden Tages und der Strand gehört den Strandkorbgästen am frühen Morgen noch ganz allein. 
Nur fünf Fahrrad-Minuten entfernt liegt das lässig-lebendige Schwesterbad Scharbeutz und wenig länger dauert es zur Sierksdorfer Steilküste mit ganz viel Natur pur.
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